
„Fürchtet euch nicht!“ 
In dieser Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde.  Da 
trat ein Engel des Herrn zu ihnen und die Herrlichkeit des Herrn umstrahlte sie und sie 
fürchteten sich sehr.  Der Engel sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht … 

(Lukas 2, 8-10) 
 

Diese Sätze aus dem Weihnachtsevangelium 

sichern den Hirten einen besonderen Platz in 

der Heiligen Schrift wie auch in fast allen 

Weihnachtsbüchern und -krippen und halten die 

Erinnerung an eine Berufsgruppe wach, die 

heute bei uns kaum noch vertreten ist. 

Sie waren Hüter der Herde und stellten eine 

eher unangesehene Berufsgruppe im Volk der 

Israeliten dar, einem Volk, das aus Nomaden 

und Viehzüchtern bestand.  

Sie waren die ersten, denen die Nachricht von 

der Geburt des Messias verkündet wurde; sie 

waren verängstigt, doch gläubig und 

konsequent. Sie vertrauten dem himmlischen 

Wort und eilten zur Krippe.  

Und sie „rühmten Gott und priesen ihn für alles, 

was sie gehört und gesehen hatten“ (Lk 2,20) 

(Hans Nitsche) 

 

 
Beate Heinen: Verkündigung an die Hirten (1985) 

 
Auf dem Hirtenfeld herrscht Erschrecken 

statt Freude. 
Menschen erschrecken vor der gewaltigen 

Erscheinung der Engel.  
Sie erinnern an den Cherub mit dem 

Flammenschwert, der den Zugang zum 
Garten Eden, zum Ort der Gemeinschaft, 

verschloss.  
Es ist das Zeichen unserer Trennung von 
Gott. Zeichen unseres Ausgestoßenseins. 

Wir sind fern vom Baum des Lebens. 
 

Die Engel aber rufen: „Habt keine Angst mehr! 
Das Tor ist wieder offen!“ 

Der Zugang zum Baum des Lebens  
ist wieder frei! 

Der Christ-Baum sagt uns:  
„Christ, der Retter, ist da.“ 

Das Zeichen der Gottesnähe 
ist ein kleines Kind. 

Das ist der Neuanfang. Das ist unsere Freude. 
 

(Jürgen Nabbefeld) 

Frohe und gesegnete Weihnachten! 
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Die Zeit im Jahreskreis 

 
 

26. Dezember 2021    

1. Lesung:  Sir 51,1-8  
2. Lesung: Apg 6,8-10; 7,54-60 
Evangelium:  Mt 10,17-22 
 

02. Jänner 2022    

1. Lesung:  Sir 24,1-2.8-12 
2. Lesung: Eph 1,3-6.15-18 
Evangelium:  Joh 1,1-18 
 

 

 

Terminkalender: 
 

 

!!! In allen Gottesdiensten gilt: FFP2-Maske und Abstand. !!! 
Die Sonntagsmessen werden wieder im livestream gesendet. 

   

  

Fr 31.12.2021 18:30 Hl. Messe zum Jahresschluss 

Sa 1.1.2022 9:30 Hl. Messe 

  18:30 Hl. Messe 

Do 6.1.2022 9:30 Hl. Messe mit Besuch der Sternsinger 

Fr 7.1.2022 19:30 „Sachen zum Lachen“ (Theater) (Pfarrsaal) 

Mo 10.1.2022 17:30 Assisi-Gebet mit anschließender Assisi-Runde (Marienkapelle) 

Di 11.1.2022 16:00 Musikalische Grashüpfer (Cäcilienzimmer) 

  19:00 Bibliolog (Kirche) 

Mi 12.1.2022 14:00 Seniorenrunde Do-Cat (Franziskuszimmer) 

  19:30 Pfarrchor (Cäcilienzimmer) 

Do 13.1.2022 19:30 OASE (Marienkapelle) 

Fr 14.1.2022 15:00 Erstkommunionvorbereitung (Pfarrsaal) 

 

 
       

 
 

G O T T E S D I E N S T Z E I T E N 
 
  Sonntagsmessen:     Wochentagsmessen: 
Hl. Messe         9:30 Uhr  Mo, Do  18:30 Uhr 

Kinderwortgottesdienst      9:30 Uhr  Di, Mi, Fr    7:30 Uhr 
Kath. syro-malankar. Messe   11:30 Uhr  Friedensgebet: Di 17:30          
Abendmesse    18:30 Uhr  Rosenkranz: Fr. 7:00 und Sa. 7:30 

Vorabendmesse Orgelklang: 
Samstag  18:30 Uhr 

 
Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17:30-18:15 in der Kirche 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  
Mo. 16:00-17:00; Mi. 16:00-18:00; Fr. 9:00-12:30 
Tel. 01-4051495, Mail: kanzlei@breitenfeld.info 

 

       Hl. Stephanus/2. Sonntag nach Weihnachten                       ____________        

Er hilft allen, die auf ihn vertrauen, und 

erlöst sie aus jeder Gefahr.  
(Sir 51,8) 

Er erleuchte die Augen eures Herzens! 
(Eph 1,18) 


